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1. FC Lautenbach
Defibrilatorerneuerung als Spende durch die Familie 

Rosenfeldt und die Sparkasse Neunkirchen
Bereits vor der neuen Saison musste unser vor mehreren Jahren 
angeschaffter Defibrilator, welcher durch den damaligen Förderver-
einsvorsitzenden Rainer Rosenfeldt bestellt wurde, erneuert werden.
Hier kommen alle 5 Jahre mehrere Tausend Euro auf uns als Verein zu, 
sofern wir den Defi mit den vorgeschriebenen Wartungen und Akku-
austauschprogrammen versehen.

Genauso kommen mehrere Hundert Euro zusammen, sofern das 
Gerät im Einsatz war, um die Elektroden zu erneuern.
Dies war leider vor ein paar Monaten auch der Fall.
Im besten Fall benötigt man den Defi niemals, wir allerdings können 
aus mehreren Erfahrungen mittlerweile sagen, dass es das wichtigste 
Gerät auf unserem Sportplatz ist. Denn Defibrilatoren retten Leben!
Folglich ist es nicht nur uns als Verein eine Herzenssache dieses Teil 
funktionsfähig auf unserem Sportplatz für den Fall der Fälle bereit zu 
stellen.
Dank den Söhnen von Rainer Rosenfeldt und deren beruflichen Posi-
tionen sowie unserer Verbindung zur Sparkasse Neunkirchen konnte 
dieser Austausch gestemmt werden.
Vielen Dank an unseren Ortsvorsteher, Jan Rosenfeldt, den Inhaber 
der Sicherheitsfirma IAR Rosenfeldt, David Rosenfeldt und der Spar-
kasse Neunkirchen, vertreten durch Alex Pickard. Ohne eure finan-
zielle Unterstützung hätten wir den Akkuaustausch und die damit 
verbundene Wartung nicht durchführen können.

1. FC Lautenbach - SV Hofeld
Leider musste das Spiel am vergangenen Sonntag gegen den SV 
Hofeld kurzfristig abgesagt werden. Der Naturrasenplatz war, nach 
zwei Tagen Dauerregen, nicht bespielbar.
Am kommenden Sonntag, 23.10.2022, spielen wir beim SC Alsweiler 
II, Spielbeginn 13:15 Uhr.
Mittwoch, 26.10.2022, 19:00 Uhr, Heimspiel gegen den SV Hofeld.
Sonntag, 30.10.2022, 15:00 Uhr, Heimspiel gegen die SG Haupers-
weiler/Reitscheid.

Tischfußball

OTC Ottweiler
OTC mit Heimsieg gegen Bliesen

Am vergangenen Freitag war es für den OTC Ottweiler wieder soweit 
den Drehstangensport auszuüben. Die Mannschaft des OTC Ottwei-
lers spielte zuhause gegen den TFC Bliesen
Im ersten Doppel starteten Thomas Petrizik und Patrick Zell. Den 
ersten Satz konnte man für sich entscheiden, den zweiten allerdings 
gewannen die Gäste aus Bliesen.
Das zweite Doppel bestritten Nicole Limburg und Ulf Gabriel. Mit einer 
starken Leistung konnte man beide Sätze klar gewinnen.
Doppel Nummer drei wurde von Silas Reimann und Marco Kuc 
gespielt. Die zwei unterlagen den ersten Satz, und den zweiten Satz 
spielten sie unentschieden.
Im Anschluss sind Claus und Josef Cornelius im vierten Doppel ange-
treten. Die beiden ließen den Gästen aus Bliesen keine Chance und 
gewannen beide Sätze.
Das vorletzte fünfte Doppel spielten Christian Stoll und Rüdiger Trei-
nen. In diesem Doppel wurden die Punkte geteilt einen Satz konnte 
man gewinnen, den anderen hatte man verloren.
Dennoch hatte die Mannschaft bereits jetzt Grund zum Jubeln da der 
Sieg des OTC’s nicht mehr zu nehmen war.

Der Sonntag ist den Spielen der beiden Herrenmannschaften und 
der Frauenmannschaft vorbehalten. Anschließend geht es im Festzelt 
weiter. Am Montag, dem 7. November lädt der FC Niederlinxweiler 
zum traditionellen Frühschoppen ein. Zum Essen wird Spießbraten 
mit Kartoffelsalat angeboten. Vorbestellung bitte bis 28.10. unter 
0176/56823239 oder per E-Mail an info@fcniederlinxweiler.de(JD)

Frauen - Sieg und Heimspiel
In der Nachholpartie beim SV Bübingen gewann die Frauenmann-
schaft der SG Niederlinxweiler-Winterbach mit 8:1. Am kommenden 
Sonntag, dem 23.10., spielt das Frauenteam um 16:45 Uhr gegen den 
1. FC Saarbrücken 3.
Die Frauenmannschaft trainiert immer von 19:00 bis 20:30 Uhr. Diens-
tags in Niederlinxweiler und Donnerstags in Winterbach. (JD)

Sportfreunde Doerrenbach e.V.
Lokalderby SF Dörrenbach gegen SV Leitersweiler

Nach der der 0 : 1 Halbzeitführung der SG Neunkirchen/Nahe-Selbach 
II auf dem Sonnenacker in Dörrenbach konnten die Sportfreunde Dör-
renbach in der zweiten Halbzeit den Hebel umlegen und durch eine 
hervorragende kämpferische Leistung durch Tore von Marco Wagner, 
Hansi Löber und Jonas Agsten das Spiel verdient zu ihren Gunsten 
zum 3 : 1 Erfolg drehen. Die Sportfreunde Dörrenbach belegen als 
Meister und Aufsteiger der Kreisliga A nach 12 Spieltagen in der 
Bezirksliga Blies/Nahe mit 18 Punkten und einem Torverhältnis von 18 
: 21 Toren einen hervorragenden 9. Tabellenplatz.
Am Sonntag, 23.10.2022 erwarten die Grün-Weißen um 15:00 Uhr auf 
dem heimischen Sonnenacker zum Lokalderby den Mitaufsteiger SV 
Leiterweiler, und zum Kirmesspiel am Samstag, 29.10.2022 um 16:00 
Uhr als weiteren Mitaufsteiger die SF Winterbach zum letzten Spiel 
auf dem Hartplatz in Dörrenbach. Danach beginnen die Bauarbeiten 
für den neuen modernen Rasenplatz.

TuS Fürth
TuS Fürth I - SV Remmesweiler I

Am Samstag stand das „Kerwespiel“ gegen den Tabellenführer aus 
Remmesweiler an. Das Spiel startete sehr offen, mit dem ein oder 
anderen Abschluss, aber blieb noch zunächst torlos. Dies änderte 
sich in der 20. Minute. Die Gäste nutzten eine zu kurze Ballabwehr 
und erzielten so das 0:1. Es dauerte 10 Minuten ehe Jacques Matheis 
den Ausgleich besorgte. Im Dauerregen sollte dann auch bis zur Halb-
zeitpause kein Tor mehr fallen.
Nach dem Seitenwechsel sahen die Zuschauer weiterhin ein unter-
haltsames Spiel. In der 54. Minute gingen die Gäste erneut in Führung. 
Diese egalisierte jedoch Paul Naumann quasi im Gegenzug. Darauf 
hin starteten die Remmsweilerer in ihre stärkste Phase des Spiels. In 
der 60. Minute erzielten sie das 2:3, sowie in der 74. sogar das 2:4. 
Nach der 2 Tore Führung wechselte unser Trainergespann Maxi Flick 
ein, der mit seiner ersten Ballberührung den Anschlusstreffer zum 3:4 
erzielte (75. Minute). Damit drehte sich das Momentum zu unseren 
Gunsten. Wir kamen zu immer mehr gefährlichen Aktionen und Paul 
Naumann erzielte in der Folge mit seinem 21. Saisontreffer den 4:4 
Ausgleich (80. Minute). Die Gäste blieben gefährlich und das Spiel 
konnte jeder Zeit von einer der beiden Mannschaften gedreht werden.
Die beste Gelegenheit hatten jedoch, in der 6. Minute der Nachspiel-
zeit, wir: Alle bejubelten schon den vermeintlichen Siegtreffer, ehe der 
Schiedsrichter auf Abseits entschied.
Am Ende blieb es beim Unentschieden.

TuS Fürth II - SV Remmesweiler II
Im ersten Spiel der Kirmes trat unsere Zweite an. Hoch motiviert sollte 
ein Heimsieg eingefahren werden. Dank unserem routinierten Mittel-
feld war auch von Anfang an Druck auf dem gegnerischen Tor. Sascha 
Geiss erzielte in der 19. Minute folgerichtig das 1:0, ehe Marlon Gren-
ner in der 22. Minute sogar schon auf 2:0 erhöhte.
Mit der Führung im Rücken begab sich unsere Mannschaft auch in 
die Kabine.
Direkt nach Wiederbeginn kamen die Gäste zu einer Ecke, welche 
die Remmesweilerer Reserve zum Anschlusstreffer nutzte. Die Partie 
blieb spannend und wurde hitziger, die aber der sehr gute Schieds-
richter zu lenken wusste. Es sollte bis zur 84. Minute dauern, ehe sich 
Sascha Geiss auf der Grundlinie durchtankte und somit den Ball für 
das erlösende 3:1 auf Calogero Capodici ablegen konnte.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuschauern und Unterstützern 
zu unserem Kirmesspiel, die trotz des schlechten Wetters den Weg auf 
sich genommen haben.
Darüber hinaus auch bei allen Helfern, die Zelte und Arbeitskraft, rund 
um das Spiel, gestellt haben.
Vorschau
Am Wochenende gehen unsere beiden Mannschaften wieder 
„getrennte Wege“. Unsere Zweite spielt um 13:15 Uhr in Eiweiler, 
unsere Erste spielt um 15:30 Uhr in Asweiler.
Wir freuen uns auf unsere Unterstützung.
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So überließ man nahezu kampflos die Bühne und musste nach fast 
sichergeglaubter erster Halbzeit eine äußerst bittere 33:24 Niederlage 
hinnehmen.
Kommenden Sonntag, 23. Oktober 2022, gilt es dann in der heimi-
schen Seminarsporthalle gegen die bisher ebenfalls erfolglose SG 
Ommersheim/Assweiler 2 hoffentlich die ersten zwei Saisonpunkte zu 
ergattern. Anwurf 19 Uhr.
Für die HSG im Einsatz: Jonas Guth (1), Jan Baab (5), Leon Veith (4), 
Jens Jurgutat (1), Florian Schädler (1), Mark Kopietz (2), Julian Corne-
lius (1), Dominik Richter (3), Jonas Veith (6/1) sowie Timo Weis im Tor.

Heimspielwochenende der HSG Ottweiler/
Steinbach

Pokalniederlage der 2. Damenmannschaft
Am Freitag Abend trat die 2. Welle der HSG-Damen zum Pokalspiel 
vor heimischen Publikum an. Als Gegner empfing man die Damen der 
HG Saarlouis 1, welche aktuell in der Saarlandliga spielen. Dement-
sprechend rechnete man zwar mit keinem Sieg, die Trainer appellier-
ten dennoch an die Mannschaft alles zu geben und das Spiel als gute 
Übung gegen einen starken Gegner zu sehen.
Das konnten die Mädels in der ersten Halbzeit auch umsetzen. Durch 
einige schöne Tore im Angriff und eine solide Abwehr gelang es den 
Saarlouiserinnen nicht, sich wesentlich abzusetzen. Auch ein Gleich-
stand wäre bei einer konsequenteren Chancenverwertung realistisch 
gewesen. Dennoch trennte man sich nach 30 Minuten mit 8:12, womit 
man im Großen und Ganzen jedoch zufrieden war.

Das letzte Doppel spielten Alexander Mitzel und Stephan Peter. Da 
das Spiel bereits entschieden war konnten die zwei befreit aufspielen. 
Den ersten Satz spielten sie noch unentschieden, den zweiten konn-
ten sie aber deutlich gewinnen.
Somit stand es zum Schluss 16:8 für den OTC Ottweiler. Das nächste 
offizielle Spiel für den OTC findet am 11.11 statt, da die Mannschaft 
am nächsten Freitag spielfrei hat. Dennoch hat der OTC noch am 
28.10 das Nachholspiel auswärts gegen den TFC FriBi. Dieses Spiel 
ist ein sehr wichtiges Spiel da es gegen einen direkten Konkurrenten 
um den Klassenerhalt geht.

Im Fokus heute, die aktuelle Tabelle in der Classic Liga.

Handball

HSG Ottweiler-Steinbach
Männer 1

ASC Quierschied - HSG Ottweiler Steinbach
Am vergangenen Samstag reiste unsere erste Mannschaft zur ersten 
Pokalrunde zum Bezirksligisten Quierschied.
Die ersten Spielminuten waren von vielen Gegenstöße der HSG 
geprägt, so stand es schon in der 7 Spielminute 1:6. Danach fan-
den die Gastgeber mehr ins Spiel, dies gelang ihnen durch einfache 
Anspiele an den Kreis. So zog sich die erste Halbzeit von einem 4:8 
in der 10. Minuten über ein 8:12 in der 18. Minute hin. Mit einem Zwi-
schenspurt erhöhte die HSG ihre Führung zum 10:17. So gingen die 
beiden Mannschaften mit 12:18 in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit merkte man, dass Trainer Marcel Hoffmann 
die richtigen Worte in der Kabine gefunden hat. Die Abwehr fand eine 
bessere Absprache mit dem Kreis und verhinderte so einfache Tore für 
den Gegner. Im Angriff vielen einige Tore durch unsere Rückraumspie-
ler, die einen guten Tag erwischten und aus sämtlichen Lagen trafen. 
Ab der 45. Minute wurde der Vorsprung dann mit dem 19:29 deutli-
cher. Die Mannschaft spielte die letzten Minuten sauber von der Uhr 
herunter. So trennten sich die beiden Mannschaften mit 23:38.
Das nächste Spiel findet am 22.10. in heimischer Halle gegen TV Nie-
derwürzbach statt. Anwurf ist um 18:45 Uhr.

HSG Herren 3 patzen nach komfortablen Vorsprung
Vergangenen Sonntagabend, 16. Oktober 2022, ging es für die dritte 
Garde der HSG zum TuS Wiebelskirchen 2. Wiederholt musste man 
relativ ersatzgeschwächt antreten, und das bei einem Gastgeber, wel-
cher sich nach Beblieben bei seiner höherklassigen Bezirksligamann-
schaft bedienen konnte. Da der Verband keinen Offiziellen einteilte 
wurde die Partie durch ein Vereinsmitglied der Gastgeber geleitet.
Trotz allem ließ man die Köpfe nicht hängen und startete gut in die 
Partie. Auch wenn die Gastgeber die ersten zwei Tore erzielen konn-
ten, ließ man sich nicht abhängen (7‘ 4:4, 11‘ 6:6). Durch mehrfache 
Paraden von Torhüter Timo Weis und wiederholt erfolgreichen Offen-
sive konnte man die Gastgeber in wenigen Minuten zu einem eindeu-
tigen Rückstand zwingen (19‘ 7:14). Tempo und Trefferquote konnten 
jedoch nicht gehalten werden und so „retteten“ die Hausherren ein 
14:19 in die Halbzeitpause.
Zu selbstsicher startete man die zweite Spielhälfte und besonn sich 
darauf das Ergebnis durch eine starke Abwehr und weniger intensive 
sowie konditionsschonende Angriffe „nach Hause zu bringen“. Lei-
der konnte der Plan nicht in die Tat umgesetzt werden und der TuS 
egalisierte bereits in der 41. Minute zum 23:23. Von nun an lief gar 
nichts mehr, weder die Kondition spielte mit, noch jegliche Sicherheit 
in Angriff oder Abwehr. 


